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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Ausschuss für Planung und Hochbau (Entscheidung) 14.03.2025 Ö

Beschluss:

Die Kostenerhöhung, die sich gegenüber der Kostenberechnung vom 20.04.2021 ergibt, wird 
mit 933.500 € festgestellt.

Die neuen Gesamtkosten betragen somit 1.982.000 €.

Sachverhalt:
Bei der Baumaßnahme Wohnungslosenunterkunft An der Horst, Umbau und Sanierung 
Haus 1 werden sich Mehrkosten in Höhe von

933.500 €
ergeben.

Der Bauausschuss hatte in seiner Sitzung am 27.04.2021 der Baumaßnahme zugestimmt 
und die Gesamtkosten mit

1.048.500 €
festgestellt.

Die sich durch die Kostenerhöhung ergebenden Gesamtkosten betragen

1.982.000 €.

Die Kostenerhöhung wird wie folgt begründet:
Im Zuge der Ausschreibungsverfahren und Bauabwicklung haben sich Mehrkosten ergeben, 
die im Wesentlichen auf nachstehende Ursachen zurückzuführen sind:

- Das Dach muss komplett erneuert werden. Ursprünglich sollte in das vorhandene Dach ein 
Rauchabzug eingebaut werden. Da die Abdichtung keine Defekte aufwies, sollte auf eine 
Erneuerung des Daches verzichtet werden. Nach Öffnung stellte sich jedoch heraus, dass 
der Dachaufbau keine Tragkonstruktion beinhaltete, an der eine RWA (Rauch-Wärme-
Abzugsanlage) hätte befestigt werden können. Daher muss das gesamte Dach inkl. 
Tragkonstruktion neu aufgebaut werden.

- Nach der Demontage der brennbaren, auf der Rohdecke aufgeklebten Deckenplatten, 



wurde ersichtlich, dass die Betondecke starke Schäden aufweist und korrodierte 
Bewährungsstähle freiliegen. Diese Deckenbereiche müssen saniert werden. 

- Anforderungen des Brandschutzes im Bereich des Anschlusses Laubengang an das 
Gebäude: hier musste das Dach des Laubenganges demontiert und neu aufgebaut werden.

- Vor dem Brand bestand Haus 1 aus 6 Einzelzimmern, 8 Zweibettzimmern, 2 
Gemeinschaftsküchen, 4 Gemeinschaftsduschen und 8 Gemeinschaftstoiletten. Das 
Gebäude bot Platz für insgesamt 22 Personen. Im Zuge der Umbauten sollen nun 16 
Einzelzimmer mit eigener Küche und Toilette entstehen.

Einsparungen zur Reduzierung der Baukosten können nicht aufgezeigt werden. Die 
Bereitstellung der zusätzlichen Mittel ist zur Schaffung der Funktionsfähigkeit der Maßnahme 
erforderlich.

Haushaltsmäßige Auswirkungen:
Die zusätzlichen Haushaltsmittel werden in diesem Jahr benötigt, weil sämtliche noch 
ausstehenden Arbeiten 2025 ausgeschrieben und vergeben werden müssen, damit die 
vorgesehene und notwendige Fertigstellung im Jahr 2026 nicht gefährdet wird. 

Daher wird die Verwaltung dem Rat zu einer seiner nächsten Sitzungen einen Antrag auf 
Genehmigung überplanmäßiger Haushaltsmittel für das Projekt „Wohnungslosenunterkunft 
An der Horst“ (4E. 210 357) zur Entscheidung vorlegen. Die sachliche und zeitliche 
Unabweisbarkeit wird aus den o. g. Darstellungen zu begründen sein.

Die Aufgliederung und Begründung der zu erwartenden Mehrkosten wird aus den 
beigefügten Anlagen 1 und 2 ersichtlich.

Leuer

Anlage/n:
Anlage 1 – Kostengegenüberstellung
Anlage 2 – Begründung der Mehrkosten


